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Agenda
Industriestrompreis: Echte Entlastung oder Papiertiger?

Motivation: Historischer Blick auf Strompreisentwicklung

Kurzvorstellung BFE

Detailbewertung: 
- Wer ist berechtigt?
- Wie hoch ist die Entlastung?
- Welche Bedingungen gibt es? 
- Wie läuft die Antragstellung?

Zeitlicher Ablauf zur Einführung des Industriestrompreises

Hinweis: Bei den hier dargestellten Informationen 
handelt es sich lediglich um einen allgemeinen 

Überblick. Dieser ersetzt keine konkrete 
rechtliche Beratung im Einzelfall. 
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5 Was Unternehmen nun tun sollten



BFE im Blitzlicht

o Fundiertes Fachwissen und jahrzehntelange Erfahrung in der 
Energiebranche, insbesondere Energieeffizienz und 
Nachhaltigkeit. 

o Mit rund 80 Profis für Sie da. Deutschlandweit.

o Mit über 17.000 Projekten haben wir Milliarden 
Kilowattstunden sowie zig Tonnen CO2 eingespart.

o 100% Tochter der MVV Energie AG und damit Teil eines 
einzigartigen Partnernetzwerks.

o Die Aufwände für unsere Leistungen 100% ausweisbarer EU-
Taxonomie-konformer OpEx.

Begeisterung für innovative Lösungen - seit über 45 Jahren

Fundiertes Fachwissen. Bundesweit. 
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Das BFE-Portfolio

Energie- und 
Umweltmanagement

Energieeffizienz
Energiekosten-
optimierung

Klima- & Nachhaltig-
keitsmanagement

Einführung und Aufrechterhaltung
von Managementsystemen

Entwicklung von technischen Maß-
nahmen und Konzepten

Energiewirtschaftliche Optimierung 
sowie Erfüllung energierechtlicher 

Verpflichtungen

Bewertung und Berichterstattung in 
den Themenbereichen Umwelt und 

Nachhaltigkeit

o ISO 50001 (Energiemanagement)

o ISO 50005 (Energiemanagement)

o EMAS (Umweltmanagement)

o ISO 14001 (Umweltmanagement)

o ISO 9001 (Qualitätsmanagement)

o ISO 45001 (Arbeitssicherheits-
management)

o Energieaudit

o Effizienzmaßnahmen

o Wasserstoff

o Energiemessungen

o Energieversorgungskonzepte

o Gebäudeenergieberatung

o Dekarbonisierungsaudit

o Spitzen- und Ladelastmanagement

o Energiebeschaffungskonzepte

o Energiekosten-Tracking

o Green Energy

o Privilegierungen von Abgaben

o Meldepflichtenmanagement

o Fördermittelmanagement

o Klimastrategie

o CO2e-Bilanzierung (CCF, PCF)

o Transformationsplan

o CSRD-Berichterstattung

o VSME-Berichterstattung

o Nachhaltigkeitsratings

o Kreislaufwirtschaft



Warum ist ein Industriestrompreis nötig?

Strompreis für 
typischen 

Industrie-Abnahmefall 
grob auf 

Vorkrisenniveau

Starke Verschiebung 
von Kosten 

aus Abgaben zu 
Beschaffung + Netz



Warum ist ein Industriestrompreis nötig?

Mit Vergünstigung: 74,02
Ohne Vergünstigung: 88,11

Mit Vergünstigung: 142,85 (+ 93%)
Ohne Vergünstigung: 91,53 (+ 4%)

Massive Kostensteigerungen bei bereits begünstigten Unternehmen

 Hier setzt der Industriestrompreis an



Wann kommt der Industriestrompreis?

BFE Institut für Energie und Umwelt GmbH | Mannheim | Berlin | Hamburg | www.bfe-institut.com

19.11.2025
Eckpunktepapier der 

Bundesregierung

08.01.2026
Entwurf der Förderrichtlinie

Kritische Phase

Bis Jahresmitte?
Finalisierung der Förderrichtlinie 
Genehmigung EU-Kommission 

Sicherung der Finanzierung

Bis Jahresende?
Veröffentlichung Details zur 

Antragstellung durch Behörde

Stichtag 2027
Antragstellung für 

Stromverbrauch 2026

Erst mit der Verabschiedung und Genehmigung der Förderrichtlinie 
stehen die wichtigsten Eckpunkte fest, 

so dass im Wesentlichen Planungssicherheit besteht

Stromverbrauch 2026 wird durch Antragstellung in 2027 entlastet, 
Beihilfe ist für die Verbrauchsjahre 2026 – 2028 vorgesehen



Wer ist zum Erhalt des Industriestrompreis berechtigt?
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Stromkostenintensive Unternehmen: 
Wirtschaftszweige (WZ 2008) mit einem erheblichen Verlagerungsrisiko aufgrund von Energiekosten

Kriterien: Handels- und Stromintensität jeweils > 5% (auf Sektorebene)

KUEBLL-Liste mit Sektoren, 
die Bedingungen zum Jahr 2021 

erfüllt haben

Optional weitere Sektoren, 
die Bedingungen durch Energiekrise 

erfüllen

Mögliche Einschränkungen: 
Mindeststromverbrauch  bisher keine Einschränkung bekannt

Strompreiskompensation  Aufteilung (aber keine Dopplung) möglich



Wer ist zum Erhalt des Industriestrompreis berechtigt?
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Auszug aus KUEBLL-Liste, grobe Produktzuordnung (keine Gewähr); "H. v." = "Herstellung von"

Nahrungsmittel Holz / Papier

Fischverarbeitung1020

Kartoffelverarbeitung1031

H. v. Frucht- und 
Gemüsesäften

1032 

Sonstige Verarbeitung von 
Obst und Gemüse

1039

H. v. Ölen und Fetten (ohne 
Margarine etc.) **

1041

H. v. Stärke und 
Stärkeerzeugnissen

1062

H. v. Zucker1081

H. v. homogenisierten und 
diätetischen Nahrungsmitteln

1086

H. v. Wermutwein und 
sonstigen aromatisierten 
Weinen

1104

H. v. Malz **1106

Säge-, Hobel- und 
Holzimprägnierwerke

1610

H. v. Furnier-, Sperrholz-, 
Holzfaser- und 
Holzspanplatten **

1621

H. v. Parketttafeln1622

H. v. Holzwaren a. n. g., 
Kork-, Flecht-, und 
Korbwaren (ohne Möbel)

1629

H. v. Holz und Zellstoff *1711

H. v. Papier, Karton und 
Pappe *

1712

H. v. Haushalts-, Hygiene-, 
und Toilettenartikeln aus 
Zellstoff, Papier und Pappe

1722

H. v. Tapeten1724

Chemie / Kunststoff / Pharma

Mineralölverarbeitung *1920

H. v. Industriegasen2011

H. v. Farbstoffen und 
Pigmenten **

2012

H. v. sonstigen 
anorganischen Grundstoffen 
und Chemikalien *

2013

H. v. sonstigen organischen 
Grundstoffen und 
Chemikalien **

2014

H. v. Düngemitteln und 
Stickstoffverbindungen **

2015

H. v. Kunststoffen in 
Primärformen **

2016

H. v. synthetischem 
Kautschuk in Primärformen 
**

2017

H. v. sonstigen chemischen 
Erzeugnissen

2059

H. v. Chemiefasen **2060

H. v. pharmazeutischen 
Grundstoffen

2110

Herstellung und 
Runderneuerung von 
Bereifungen

2211

H. v. sonstigen 
Gummiwaren

2219

H. v. Platten, Folien, 
Schläuchen und Profilen aus 
Kunststoffen

2221

H. v. Verpackungsmitteln 
aus Kunststoffen

2222

H. v. sonstigen 
Kunststoffwaren

2229

* Berechtigt für Strompreiskompensation 
** Voraussichtlich zukünftig berechtigt für Strompreiskompensation



Wer ist zum Erhalt des Industriestrompreis berechtigt?
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Auszug aus KUEBLL-Liste, grobe Produktzuordnung (keine Gewähr); "H. v." = "Herstellung von"

Glas / Keramik / Steine u. Erden Metall

H. v. Flachglas **2311

Veredlung und Bearbeitung 
von Flachglas

2312

H. v. Hohlglas **2313

H. v. Glasfasern und Waren 
daraus **

2314

Herstellung, Veredlung und 
Bearbeitung von sonstigem 
Glas einschließlich 
technischen Glaswaren

2319

H. v. feuerfesten 
keramischen Werkstoffen 
und Waren

2320

H. v. keramischen Wand-
und Bodenfliesen und –
platten **

2331

H. v. Sanitärkeramik2342

H. v. Isolatoren und 
Isolierteilen aus Keramik

2343

H. v. keramischen 
Erzeugnissen für sonstige 
technische Zwecke

2344

H. v. sonstigen keramischen 
Erzeugnissen

2349

H. v. Zement2351

H. v. Schleifkörpern und 
Schleifmitteln auf Unterlage

2391

H. v. sonstigen 
Erzeugnissen aus 
nichtmetallischen Mineralien

2399

Erzeugung von Roheisen, 
Stahl und Ferrolegierungen *

2410

H. v. Stahlrohren [...]2420

H. v. Blankstahl **2431

H. v. Kaltband mit einer 
Breite unter 600 mm

2432

H. v. kaltgezogenem Draht 
**

2434

Erzeugung […] von 
Aluminium *

2442

Erzeugung […] von Blei, 
Zink und Zinn *

2443

Erzeugung […] von Kupfer *2444

Erzeugung […] von 
sonstigen NE-Metallen *

2445

Aufbereitung von 
Kernbrennstoffen

2446

Eisengießereien *2451

H. v. Schmiede-, Press-, 
Zieh- und Stanzteilen […]

2550

Oberflächenveredlung und 
Wärmebehandlung

2561

H. v. Schneidwaren und 
Bestecken aus unedlen 
Metallen

2571

H. v. Drahtwaren, Ketten 
und Federn

2593

H. v. Schrauben und Nieten2594



Wer ist zum Erhalt des Industriestrompreis berechtigt?
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Auszug aus KUEBLL-Liste, grobe Produktzuordnung (keine Gewähr); "H. v." = "Herstellung von"

Bergbau

Steinkohlenbergbau0510

Gewinnung von Erdgas0620

Eisenerzbergbau **0710

Sonstiger NE-
Metallerzbergbau **

0729

Gewinnung von 
Naturwerksteinen

0811

Bergbau auf chemische und 
Düngemittelminerale

0891

Gewinnung von Salz0893

Gewinnung von Steinen und 
Erden

0899

Sonstige

H. v. Lagern, Getrieben, 
Zahnrädern und 
Antriebselementen

2815

H. v. Krafträdern3091

H. v. sonstigen Fahrzeugen 
a.n.g.

3099

Textilien

Spinnstoffaufbereitung und 
Spinnerei **

1310

Weberei1320

Veredlung von Textilien und 
Bekleidung

1330

H. v. gewirktem und 
gestricktem Stoff

1391

H. v. Teppichen1393

H. v. Seilerwaren1394

H. v. Vliesstoff und 
Erzeugnissen daraus (ohne 
Bekleidung) **

1395

H. v. technischen Textilien1396

H. v. Lederbekleidung *1411

H. v. Strumpfwaren1431

H. v. Leder und 
Lederfaserstoff; Zurichtung 
und Färben von Fellen

1511

Elektronik

H. v. elektronischen 
Bauelementen

2611

H. v. Batterien und 
Akkumulatoren **

2720

H. v. Glasfaserkabeln2731

H. v. sonstigen 
elektronischen und 
elektrischen Drähten und 
Kabeln

2732

H. v. sonstigen elektrischen 
Ausrüstungen und Geräten

2790



Wie hoch fällt die Entlastung aus?
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Industriestrompreis gilt für 
50% des Stromverbrauchs 
(inkl. Eigenerzeugung)

Entlastungshöhe je kWh: 
50% des Großhandelspreises oder
Großhandelspreis - 5 ct/kWh
(falls Großhandelspreis unter 10 ct/kWh)

Anrechenbarer Verbrauch Entlastungshöhe Gegenleistungen

5 GWh

Gesamt: 
10 GWh

Großhandelspreis 2026: 
9 ct/kWh (Annahme)
 Entlastung von 

4 ct/kWh

Entlastungsbetrag:
200.000 €

(5 GWh * 4 ct/kWh)

Beispiel, mit Annahmen

Aktuelle Einschätzung, ohne Gewähr

50% des Entlastungsbetrags müssen 
binnen 48 Monaten in Gegenleistungen 
reinvestiert werden, z.B.:

• Entwicklung von Erneuerbaren
• Energiespeicher
• Flexibilitätsmaßnahmen
• Energieeffizienzmaßnahmen
• Elektrolyseure
• Elektrifizierungsinvestition
• Infrastrukturmodernisierung (z.B. 

Netzanschluss)
• Strombezug über PPA (auch durch 

Dritte)
• …

Reinvestitionsbetrag:
100.000 €

Zusätzlich: 
10 % Bonus möglich, falls 80% des 
Beihilfebetrag in Flexibilitätsmaßnahmen 
investiert werden

Möglicher Flex-Bonus:
20.000 €



Was ist zur Antragstellung bekannt? 
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Aktuelle Einschätzung basierend auf Förderrichtlinien-Entwurf

Ausführende 
Behörde

Antragsdetails

Externe 
Bestätigungen

Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 

Hohe Parallelen zur besonderen Ausgleichsregelung nach EnFG erwartet 

• Wirtschaftsprüferbestätigung ab 10 GWh anrechenbarer Stromverbrauch
• Externe Bestätigung für Gegenleistungen bisher nicht vorgesehen

Stichtag für 
Antragstellung

Im Zeitraum von April bis September des Antragsjahres (erstmalig 2027)



Wir halten Sie auf dem Laufenden und übernehmen die 
Antragstellung für Sie:

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf!

Bleiben Sie informiert und lehnen sich bei der Antragstellung zurück
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Energiekosten-
optimierung

Energiewirtschaftliche Optimierung 
sowie Erfüllung energierechtlicher 

Verpflichtungen

o Energiebeschaffungskonzepte

o Energiekosten-Tracking

o Green Energy

o Privilegierungen von Abgaben

o Meldepflichtenmanagement

o Fördermittelmanagement

• Vorbereitung und Einreichung des Antrags 
über das BAFA-Portal 

• Umfassendes Projektmanagement sowie Fristen und 
Zulieferungskontrolle

• Saubere Dokumentation aller antragsrelevanten Unterlagen

• Individuell gefilterte Updates zu Neuerungen im 
Antragsverfahren

• Beratung zu strategischen Aspekten (z.B. Kombination mit 
Strompreiskompensation oder optimale Wahl der 
Gegenleistung)



Noch Fragen? 
Gerne!

Bleiben Sie informiert – mit dem BFE-Newsletter: 

E-Mail LinkedIn

Marek Fritz
Teamleiter kaufmännische 
Energieoptimierung

Telefon +49 621 290 7664

E-Mail m.fritz@bfe-institut.com


